
Schutz- und Hygienekonzept für die Aussteller des 
Kunsthandwerkermarkt 2021 (Stand: August 2021)  

1. Standort: Der Kunsthandwerkermarkt findet im Entengraben, im 

Sonnenuhrenpark, im Wörnitzpark sowie in der Marktstraße statt. 

Zwischen den Ständen herrschen Abstände von mindestens drei Meter. 

2. Sicherheitsabstand: Auf dem gesamten Gelände sowie vor den 

Verkaufsständen gelten die allgemein gültigen Abstandsregeln von 1,5 

Metern. An den Zugängen zum Markt wird mit Schildern darauf 

hingewiesen. Die Austeller*innen sind dazu angehalten an den Ständen die 

Abstände zu markieren und zu kontrollieren. Bei Missachtung der 

Abstandsregeln werden die Beteiligten verwarnt, bei Wiederholung des 

Marktes verwiesen.  

3. Mundschutzpflicht: Das Tragen einer FFP2-Maske ist beim Betreten der 

Marktzone verpflichtend. Für die Aussteller*innen herrscht ebenfalls 

Mundschutzpflicht, außer die Fläche zum Gast ist durch einen Spuckschutz 

abgetrennt. 

4. Toiletten: Es stehen Toiletten im Sonnenuhrenpark (Entengraben), im 

Altstadtzentrum (Marktstraße 19) sowie im Törle (Markstraße 1) zur 

Verfügung. Die Reinigung erfolgt in erhöhter Frequenz und wird 

protokolliert.   

5. Information der Gäste: Information zu Hygieneregeln, Maskenpflicht, 

Abstandsregeln und aktuelle Informationen im Eingangsbereich und an 

allen wichtigen Begegnungspunkten. 

6. Hygienemaßnahmen: Im Altstadtzentrum steht ein Desinfektionsspender 

zur Verfügung. Die Aussteller*innen sind dazu angehalten für die Gäste 

eine Möglichkeit der Desinfektion bereit zu stellen. Das Abwischen der 

Kontaktflächen an den Ständen soll in regelmäßigen Abständen 

geschehen. 

7. Parken: Parkplätze für Aussteller*innen stehen an der Schloßwand zur 

Verfügung. Die Publikumsparkplätze stehen am ehemaligen 

Gartenschauparkplatz (Oettinger Straße) und Festplatz zur Verfügung.  

8. Attraktionen: Die Bekanntgabe eines Rahmenprogramms und/oder 

besonderen Attraktionen wird im Hinblick auf die Pandemie-Entwicklung 

erfolgen. 


